
In der Arbeitsgruppe werden von Studierenden in Praxisphasen erlebte Widersprüche im Umgang mit Heterogenität und Inklusion
im Kontext unterschiedlicher Schulsysteme und Lehrer*innenbildungsysteme international diskutiert und Forschungskooperationen
initiiert. Dies geschieht vor dem Hintergrund der Auseinandersetzung mit unterschiedlichen Heterogenitätsdimensionen und
institutionellen Rahmenbedingungen, einem umfassenden Inklusionsverständnis, das auf einer Pädagogik der Vielfalt beruht, und
der reflexiven Berücksichtigung auf verschiedenen Ebenen: u.a. der Heterogenität von Schüler*innen und der Diversität der
Studierenden. Im Mittelpunkt der Arbeitsgruppe steht die Frage:

Inwieweit können Praxisphasen in der Lehrer:innenbildung die schulpraktische Professionalisierung im Umgang
mit Heterogenität und Inklusion unterstützen?
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